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Forderantrag

ANTRAGSUBERSICHT

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

Antragsteller: 1GS Herder

Kooperationspartner 1: charles Hallgarten Schule (CHS)

Kooperationspartner 2: m. Heidlas - May, K. Kiesel, V. Specht-Ronique, S. Baumeister

Beteiligte Sparte(n) (Mehrfach-Auswahl moglich):

v Darstellende Kunst y  Bildende Kunst y  Schauspiel y  Musiktheater
v Musik y Tanz ¢ Performance Literatur y Fotografie y Film

v Architektur v Design Sonstige:

Beteiligte Schulform(en):
Hauptschule Gesamtschuley Gymnasium Realschule
berufliche Schule  Forderschule Sonstige/Schwerpunkt:

Kurzbeschreibung (max. 500 Zeichen, inkl. Leerzeichen):

Wir wollen Inklusion bewegt gestalten und durch Kunst & Kultur miteinander in Kontakt
kommen, voneinander lernen und gemeinsam kreative Prozesse gestalten — wir wollen
"Bewegte Begegnung" gemeinsam gestalten. Ziel ist es, Bewegung in das Schulsystem zu
bringen und durch interdisziplindre Zusammenarbeit neue Wege der kulturellen Teilhabe und
Mitgestaltung zu erdffnen, das inklusive Schulbindnis zu starken und uns auf den Weg zu
machen, Uber Kunst und Kultur Barrieren abzubauen.
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Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

Haupt-Zielgruppe (max. 150 Zeichen, inkl. Leerzeichen):

Jahrgangstubergreifende Gruppen der Jahrgange 7-10 der IGS Herder und der BO-Stufe der

Charles Hallgarten Schule

Dauer des Projekts: 1.8.2025 - 31.7.2026

Findet das Projekt wahrend der regularen Unterrichtszeit statt?
JA NEIN BEIDES ¢/

Zeitliche Projektgestaltung (max. 300 Zeichen, inkl. Leerzeichen):

Gegenseitiger Besuch und gemeinsame Teilnahme am Kulturelle-Praxis-Unterricht ab
Schuljahr 2025/26 in beiden Schulen wechselseitig, das gesamte Schuljahr tber,
drei einwdchige gemeinsame Projektwochen im Herbst 2025 und im Friihjahr 2026

Art und Ort der Ergebnisprasentation (max. 150 Zeichen, inkl. Leerzeichen):

Gemeinsame grof3e offentliche Kulturveranstaltung am Ende des Schuljahres 2025/26

Kosten und Finanzierung im Uberblick (ausfihrlichen KFP bitte als Anlage hochladen):

Honorar- / Personalkosten: 29000
Sachkosten: 2000
Kosten Gesamt: 31000
Eigenmittel: 0
erwartete Einnahmen: 0
geplante o. gesicherte Drittmittel (auBer KUNSTVOLL): 16000
Beantragte Summe bei KUNSTVOLL: 15000
Einnahmen gesamt (kostendeckend): 31000

an

a dy dh dy  dh
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PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

AUSFUHRLICHER ANTRAG

Antragsteller

Name IGS Herder

Name Vertretungsberechtige/r Mareike Klauenfliigel
StraBBe wittelsbacherallee 6-12

PLZ 60316 Ort Frankfurt

Tel 069 212 35334

E-Mail poststelle.igs-herder@stadt-frankfurt.de

Kooperationspartner 1 (Schule oder Kulturpartner)

Name Charles Hallgarten Schule

Name Vertretungsberechtige/r Sabine Kramer

StraBe Am Bornheimer Hang 10

PLZ 60386 Ort Frankfurt

Tel 069 212 77010

E-Mail poststelle.charles-hallgarten-schule @stadt-frankfurt.de

Kooperationspartner 2 (ggf. weiterer Partner)

Name Michaela Heidlas-May
Name Vertretungsberechtige/r
StraBe Spohrstr. 50

PLZ 60318 Ort Frankfurt
Tel 016368661766

E-Mail kontakt@werklabor.com

sollten noch weitere Kooperationspartnerbeteiligt sein, dann bitte als Anlage anfligen

Forderantrag



Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

Mittelempfanger/Bankverbindung

Kontoinhaber Férderverein IGS Herder
Kreditinstitut Frankfurter Volksbank
IBAN DEG3 5019 0000 6200 9802 70

ZUM PROJEKT

Kernzielgruppe

Zahl der aktiv beteiligten Schiler/innen: 60

Klassenstufe(n): 7-10 (7./8. der IGS Herder, BO - Stufe der Charles Hallgarten Schule
Falls Klassenubergreifend, wie viele Klassen sind beteiligt: 8

Ggf. Férderschwerpunkt der Zielgruppe: Lernen, Geistige Entwicklung

Ggf. weitere erreichte Schiler/innen (Zahl, Klassenstufen): 100

Wie ist das Projekt in das Curriculum eingebunden?
Und welche Unterrichtsfacher sind an dem Projekt beteiligt? (max. 800 Zeichen,
inkl. Leerzeichen)

Kunst verbindet — inklusiv und interdisziplinar! Im Projekt ,Bewegte Begegnung® treffen Kunst,
Musik, Tanz und Theater aufeinander. Im Kulturellen-Praxis-Unterricht entfalten sie Synergien,
erganzt durch Workshops mit Kunstschaffenden. Drei jahrgangsubergreifende Gruppen —
jahrgangsubergreifend aus der IGS Herder und der Charles Hallgarten-Schule — erforschen mit
Kunst, Theater und Tanz Raume ihrer Schulen, die sie emotional bewegen. Sie erarbeiten
Szenen und Choreografien, begegnen sich, tauschen ihre Kunst aus und gestalten gemeinsam
eine Performance mit eigener Dramaturgie. Das Ergebnis wird an beiden Schulen présentiert —
ein starkes Zeichen fur kiinstlerische und inklusive Zusammenarbeit!

Welche padagogischen und kunstlerischen Ziele
werden mit dem Projekt verfolgt? (max. 500 Zeichen, inkl. Leerzeichen)

Durch die Kraft der Kultur und der Kiinste miteinander in Kontakt kommen, voneinander lernen
und gemeinsam kreative Prozesse gestalten — das ist das zentrale Anliegen unseres Projekts
"Bewegte Begegnung". Ziel soll sein, Bewegung in das Schulsystem zu bringen und durch
interdisziplindre Zusammenarbeit neue Wege der kulturellen Teilhabe und Mitgestaltung zu
erdffnen, das inklusive Schulbiindnis zu starken und uns auf den Weg zu machen, Gber Kunst
und Kultur Barrieren abzubauen.



Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

Ausfuhrliche Projektbeschreibung (max. 3000 Zeichen, inkl. Leerzeichen.
Achtung, bitte moglichst keine Umbrtche):

Das Projekt "Bewegte Begegnung" ist eine interdisziplinare Zusammenarbeit zwischen der der
Charles Hallgarten Schule, einer Férderschule mit dem Schwerpunkt Lernen und Geistige
Entwicklung und der integrierten Ganztags-Kulturschule IGS Herder. Ziel ist es, durch Kunst
und Kultur Bewegung ins Schulsystem zu bringen, kulturelle Teilhabe zu ermdglichen und
Uber kreative Prozesse Barrieren abzubauen. Im Zentrum steht die nachhaltige Kooperation
beider Schulen, die Schiler*innen der Jahrgangsstufen 7-10 in verzahnten kiunstlerischen
Angeboten zusammenfihrt. Die Teilnehmenden arbeiten kinstlerisch, indem sie Bereiche wie
Theater, Tanz, Musik, Bihnenbildgestaltung und bildende Kunst interdisziplinar und
professionell begleitet gemeinsam erkunden. Eine externe Projektkoordination wird die
verschiedenen Akteure dabei unterstiitzen, Zugange und Ubergéange zu gestalten und zu
koordinieren. Wichtig ist uns, dass Kinstler*innen, Lehrkrafte und Schiler*innen auf
Augenhthe zusammen arbeiten.

Die Verbindung der Kunstformen wird durch Workshops mit Kunstschaffenden geférdert, die
inklusive und interdisziplindre Anséatze erproben. Theaterpadagogische Icebreaker-Workshops
erleichtern den Einstieg in performative Ausdrucksformen, férdern Teamgeist und starken das
Selbstvertrauen. Danceability-Workshops unter spezialisierter Leitung eréffnen neue Zugénge
zur Tanzgestaltung und lassen Bewegung als Kommunikationsform erleben. Werkstétten fir
Bihnenbildgestaltung, Masken, Requisiten und Klanginstallationen in Zusammenarbeit mit der
Schulkiunstlerin erganzen das kinstlerische Repertoire. Der KuPra-Unterricht bietet gezielt
R&aume fur schultibergreifende Begegnungen. Besuche in den jeweiligen Werkstétten
ermoglichen nachhaltige Kontakte und starken das inklusive Schulbindnis. Die Ziele unserer
Zusammenarbeit sind vor allem: Férderung der interdisziplindren Zusammenarbeit, Starkung
inklusiver und sozialer Kompetenzen, Entwicklung kinstlerisch-performativer Fahigkeiten
sowie Kulturelle Teilhabe als aktiver Gestaltungsprozess.

Die zentrale "bewegte Begegnung" entsteht zwischen drei Gruppen von jeweils ca. 20
Lernenden jahrgangs- und schulgemischt. Sie arbeiten eine Woche zum Thema "Was bewegt
dich?/Was bewegst du?". Dabei erkunden sie mit den Mitteln des Theaters und des Tanzes
Raume im Umfeld ihrer jeweiligen Schule, die sie mit Gefuihlen verbinden: Den Schulweg, die
Aula, personlich konnotierte konnotierte Orte auf dem Schulhof usw. - und erarbeiten zu
diesen Orten kleine Szenen und Choreographien. Danach begegnen sich die drei Gruppen -
nun kinstlerisch und persdnlich bereits zusammengewachsen, und stellen einander jeweils
vor Ort ihre kiinstlerischen Ergebnisse und damit verbundene Gedanken vor. In einer
gemeinsamen Woche wird das Material weiterentwickelt, und zu einer Performance
verdichtet, wobei die Gruppen Expert*innen fir ihr eigenes Material bleiben. Es entsteht ein
gemeinsames Biihnenbild und eine eigene Dramaturgie und eine groRRe offentliche
Prasentation.
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Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

Beteiligte Kiinstler/innen, Kunstvermittler/innen
(fest angestellt od. Honorarvertrag fur das Projekt, max. 500 Zeichen, inkl. Leerzeichen)

Theaterpadagog*innen (Verena Specht - Ronique und Karl Kiesel), Danceability-Coach Sandra
: Baumeister, Kiinstlerin Michaela Heidlas May, Projektleitung Michelle Gerhardt '

Ansprechpartner/in fur Kulturfonds, Projektleitung:
Name Marina Bock

"Bewegte Begegnung" soll nicht nur ein temporéres Projekt sein, sondern Impulse fur eine
- langfristige Veranderung im schulischen und kulturellen Bereich setzen. Es geht darum,

: gemeinsam in Bewegung zu kommen und das Schulsystem mit kreativen Ideen zu

- bereichern. Dieses Projekt wird als ein innovativer Ansatz verstanden, um langfristige

- Synergien zwischen Schulen, Kunst und Kultur zu schaffen und nachhaltige inklusive

- Strukturen in der Bildungslandschaft zu etablieren.
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KUNSTVOLL 2025 | 2026 Foérderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

ANLAGEN ZUM FORDERANTRAG

Bitte laden Sie zusatzlich zu diesem ausgefullten Formular folgende
Anlagen im Portal hoch:

1.

2.

3.

4.

Kurzportrats der beteiligten Institutionen (Antragsteller,
Kooperationspartner,Klinstler/innen) je max. 1 Seite PDF- oder Word
Tabellarischer Zeitplan (Wann, wer, was, wo, Zeitaufwand, ca. 1 Seite PDF oder
Word-Dokument)

Detaillierter Kosten- und Finanzierungsplan (Excel-Datei);

bitte Vorlage nutzen)

Kopie/Scan der Gemeinnlitzigkeitserklarung (Freistellungsbescheid)

Die Kooperationserklarungen auf den folgenden Seiten missen unterschrieben
eingereicht werden. Sie kdnnen sie separat per E-Mail oder Fax oder auch
postalisch fristgerecht (Eingangsstempel) senden.

kunstvoll@kulturfonds-frm.de

Fax: 06172 999 4699
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Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

ANTRAGSTELLER

Vorname Mareike

Name Klauenfliigel (IGS Herder)

StraBe Wittelsbacherallee 6-12

PLZ 60316 Ort Frankifurt

Tel. 069 212 35334

E-Mail Mareike.Klauenfluegel@stadt-frankfurt.de

Erklarung

Hiermit bestatigen wir, dass...

e wir mit dem Projekt noch nicht begonnen haben

 das Projekt nicht Teil eines anderen Programms, Festivals o.a. ist

» das Projekt von keinem anderen als den im Kosten- u. Finanzierungsplan
angegebenen Partnern geférdert wird

 das Projekt mit der Schulleitung beteiligter Schulen abgestimmt ist und von
dieser unterstutzt wird

e durch die Projektpartner oder den Kulturfonds im Zusammenhang mit dem
Projekt erstellte Bilder und Filme fiir die Offentlichkeitsarbeit (Internet/Publika-
tionen/Vortrage/Dokumentation) des Kulturfonds genutzt werden kénnen und
die Schiiler/Eltern sowie die Urheber/innen damit einverstanden sind. Schrift-
liche Erklarungen der Schiler/innen und Beteiligten mussen zu diesem Zweck
vorliegen

Datum Rechtsverbindliche Unterschrift

Name des/r Zeichnungsberechtigten:



Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

KOOPERATIONSPARTNER1

Vorname Sabine

Name Kramer (Charles Hallgarten Schule)
StraBe Am Bornheimer Hang 10

PLZ 60386 Ort Frankfurt

Tel. 069 212 77010

E-Mail s.kraemer@stadt-frankfurt.de

Erklarung

Hiermit bestatigen wir, dass...
wir den Antrag auf Projektférderung des Antragstellers unterstiitzen und als
Partner an dem Projekt teilnehmen werden.

Datum Rechtsverbindliche Unterschrift

Name des/r Zeichnungsberechtigten:



Forderantrag

PROJEKTTITEL

Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten

KOOPERATIONSPARTNER 2

Vorname Michaela

Name Heidlas-May

StraBe Spohrstr. 50
PLZ 60318 Ort Frankfurt

Tel. 0163 686 1766
E-Mail kontakt@werklabor.com

Erklarung

Hiermit bestatigen wir, dass...
wir den Antrag auf Projektférderung des Antragstellers unterstiitzen und als
Partner an dem Projekt teilnehmen werden.

Datum Rechtsverbindliche Unterschrift

Name des/r Zeichnungsberechtigten:



	Lesezeichen 1

	Antragsteller: IGS Herder 
	Kooperationspartner 1: Charles Hallgarten Schule (CHS) 
	Kooperationspartner 2: M. Heidlas - May, K. Kiesel, V. Specht-Ronique, S. Baumeister 
	Darstellende Kunst: Ja
	Musik: Ja
	Architektur: Ja
	Design: Ja
	Sonstige: Off
	Hauptschule: Off
	berufliche Schule: Off
	Förderschule: Ja
	Sonstige/Schwerpunkt: Off
	Gesamtschule: Off
	Gymnasium: Ja
	Realschule: Off
	Tanz: Ja
	Performence: Ja
	Literatur: Off
	Fotografie: Ja
	Film: Ja
	Bildende Kunst : Ja
	Schauspiel: Ja
	Musiktheater: Ja
	Sonstige Sparten: 
	Kurzbeschreibung: Wir wollen Inklusion bewegt gestalten und durch Kunst & Kultur miteinander in Kontakt kommen, voneinander lernen und gemeinsam kreative Prozesse gestalten – wir wollen  "Bewegte Begegnung" gemeinsam gestalten. Ziel ist es, Bewegung in das Schulsystem zu bringen und durch interdisziplinäre Zusammenarbeit neue Wege der kulturellen Teilhabe und Mitgestaltung zu eröffnen, das inklusive Schulbündnis zu stärken und uns auf den Weg zu machen, über Kunst und Kultur Barrieren abzubauen.

	Hauptzielgruppe: Jahrgangsübergreifende Gruppen der Jahrgänge 7-10 der IGS Herder und der BO-Stufe der Charles Hallgarten Schule 
	Projektdauer von: 1.8.2025 - 31.7.2026
	Projektdauer bis: 
	Projektgestaltung: Gegenseitiger Besuch und gemeinsame Teilnahme am Kulturelle-Praxis-Unterricht ab Schuljahr 2025/26 in beiden Schulen wechselseitig, das gesamte Schuljahr über, 
drei einwöchige gemeinsame Projektwochen im Herbst 2025 und im Frühjahr 2026

	Ergebnispräsentation: Gemeinsame große öffentliche Kulturveranstaltung am Ende des Schuljahres 2025/26
	personalkosten: 29000
	Sachkosten: 2000
	Kosten gesamt: 31000
	Eigenmittel: 0
	erwartete Einnahmen: 0
	geplante Drittmittel: 16000
	beantragte Summe: 15000
	Einnahmen: 31000
	Projettitel: Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten
	Kontrollkästchen 2: Off
	Kontrollkästchen 3: Off
	Kontrollkästchen 4: Ja
	Antragsteller NAME: IGS Herder 
	Antragsteller NAME Vertretung: Mareike Klauenflügel 
	Antragsteller Strasse: Wittelsbacherallee 6-12 
	Antragsteller PLZ: 60316 
	Antragsteller ort: Frankfurt 
	Antragsteller Tel: 069 212 35334
	Antragsteller Email: poststelle.igs-herder@stadt-frankfurt.de
	KOPA Name: Charles Hallgarten Schule 
	KOPA Name Vertretung: Sabine Krämer 
	KOPA Strasse: Am Bornheimer Hang 10
	KOPA Ort: Frankfurt 
	KOPA PLZ: 60386
	KOPA Tel: 069 212 77010
	KOPA email: poststelle.charles-hallgarten-schule@stadt-frankfurt.de
	KOPA 2 Name: Michaela Heidlas-May 
	KOPA 2 Name Vertretung: 
	KOPA 2 Strasse: Spohrstr. 50
	KOPA 2 Tel: 016368661766
	KOPA 2 Email: kontakt@werklabor.com
	KOPA 2 Ort: Frankfurt 
	KOPA 2 PLZ: 60318 
	Mittelempfänger Kontoinhaber: Förderverein IGS Herder 
	Mittelempfänger KInstitut: Frankfurter Volksbank 
	Mittelempfänger IBAN:  DE63 5019 0000 6200 9802 70
	Kernzielgruppe: 60
	Klassenstufe: 7-10 (7./8. der IGS Herder, BO - Stufe der Charles Hallgarten Schule
	Wieviele Klassen: 8
	Förderschwerpunkt: Lernen, Geistige Entwicklung
	erreichte Schüler: 100
	Einbindung Projekt: Kunst verbindet – inklusiv und interdisziplinär! Im Projekt „Bewegte Begegnung“ treffen Kunst, Musik, Tanz und Theater aufeinander. Im Kulturellen-Praxis-Unterricht entfalten sie Synergien, ergänzt durch Workshops mit Kunstschaffenden. Drei jahrgangsübergreifende Gruppen – jahrgangsübergreifend aus der IGS Herder und der Charles Hallgarten-Schule – erforschen mit Kunst, Theater und Tanz Räume ihrer Schulen, die sie emotional bewegen. Sie erarbeiten Szenen und Choreografien, begegnen sich, tauschen ihre Kunst aus und gestalten gemeinsam eine Performance mit eigener Dramaturgie. Das Ergebnis wird an beiden Schulen präsentiert – ein starkes Zeichen für künstlerische und inklusive Zusammenarbeit!
	Ziele: Durch die Kraft der Kultur und der Künste miteinander in Kontakt kommen, voneinander lernen und gemeinsam kreative Prozesse gestalten – das ist das zentrale Anliegen unseres Projekts "Bewegte Begegnung". Ziel soll sein, Bewegung in das Schulsystem zu bringen und durch interdisziplinäre Zusammenarbeit neue Wege der kulturellen Teilhabe und Mitgestaltung zu eröffnen, das inklusive Schulbündnis zu stärken und uns auf den Weg zu machen, über Kunst und Kultur Barrieren abzubauen.

	Projektbeschreibung: Das Projekt "Bewegte Begegnung" ist eine interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen der der Charles Hallgarten Schule, einer Förderschule mit dem Schwerpunkt Lernen und Geistige Entwicklung und der integrierten Ganztags-Kulturschule IGS Herder. Ziel ist es, durch Kunst und Kultur Bewegung ins Schulsystem zu bringen, kulturelle Teilhabe zu ermöglichen und über kreative Prozesse Barrieren abzubauen. Im Zentrum steht die nachhaltige Kooperation beider Schulen, die Schüler*innen der Jahrgangsstufen 7-10 in verzahnten künstlerischen Angeboten zusammenführt. Die Teilnehmenden arbeiten künstlerisch, indem sie  Bereiche wie Theater, Tanz, Musik, Bühnenbildgestaltung und bildende Kunst interdisziplinär und professionell begleitet gemeinsam erkunden. Eine externe Projektkoordination wird die  verschiedenen Akteure dabei unterstützen, Zugänge und Übergänge zu gestalten und zu koordinieren. Wichtig ist uns, dass Künstler*innen, Lehrkräfte und Schüler*innen auf Augenhöhe zusammen arbeiten.  
Die Verbindung der Kunstformen wird durch Workshops mit Kunstschaffenden gefördert, die inklusive und interdisziplinäre Ansätze erproben. Theaterpädagogische Icebreaker-Workshops erleichtern den Einstieg in performative Ausdrucksformen, fördern Teamgeist und stärken das Selbstvertrauen. Danceability-Workshops unter spezialisierter Leitung eröffnen neue Zugänge zur Tanzgestaltung und lassen Bewegung als Kommunikationsform erleben. Werkstätten für Bühnenbildgestaltung, Masken, Requisiten und Klanginstallationen in Zusammenarbeit mit der Schulkünstlerin ergänzen das künstlerische Repertoire. Der KuPra-Unterricht bietet gezielt Räume für schulübergreifende Begegnungen. Besuche in den jeweiligen Werkstätten ermöglichen nachhaltige Kontakte und stärken das inklusive Schulbündnis. Die Ziele unserer Zusammenarbeit sind vor allem: Förderung der interdisziplinären Zusammenarbeit, Stärkung inklusiver und sozialer Kompetenzen, Entwicklung künstlerisch-performativer Fähigkeiten sowie Kulturelle Teilhabe als aktiver Gestaltungsprozess. 
Die zentrale "bewegte Begegnung" entsteht zwischen drei Gruppen von jeweils ca. 20 Lernenden jahrgangs- und schulgemischt. Sie arbeiten eine Woche zum Thema "Was bewegt dich?/Was bewegst du?". Dabei erkunden sie mit den Mitteln des Theaters und des Tanzes Räume im Umfeld ihrer jeweiligen Schule, die sie mit Gefühlen verbinden: Den Schulweg, die Aula, persönlich konnotierte konnotierte Orte auf dem Schulhof usw. - und erarbeiten zu diesen Orten kleine Szenen und Choreographien. Danach begegnen sich die drei Gruppen - nun künstlerisch und persönlich bereits zusammengewachsen, und stellen einander jeweils vor Ort ihre künstlerischen Ergebnisse und damit verbundene Gedanken vor. In einer gemeinsamen Woche wird das Material weiterentwickelt, und zu einer  Performance verdichtet, wobei die Gruppen Expert*innen für ihr eigenes Material bleiben. Es entsteht ein gemeinsames Bühnenbild und eine eigene Dramaturgie und eine große öffentliche Präsentation. 
 
	Textfeld 18: Marina Bock 
	Textfeld 19: IGS Herder 
	Textfeld 20: Wittelsbacherallee 6-12 
	Textfeld 22: Frankfurt 
	Textfeld 23: 0176 222 622 69 
	Textfeld 24: marina.bock@schule.hessen.de
	Textfeld 21: 60316 
	Beteiligte: Theaterpädagog*innen (Verena Specht - Ronique und Karl Kiesel), Danceability-Coach Sandra Baumeister, Künstlerin Michaela Heidlas May, Projektleitung Michelle Gerhardt   
	Anmerkungen: "Bewegte Begegnung" soll nicht nur ein temporäres Projekt sein, sondern Impulse für eine langfristige Veränderung im schulischen und kulturellen Bereich setzen. Es geht darum, gemeinsam in Bewegung zu kommen und das Schulsystem mit kreativen Ideen zu bereichern. Dieses Projekt wird als ein innovativer Ansatz verstanden, um langfristige Synergien zwischen Schulen, Kunst und Kultur zu schaffen und nachhaltige inklusive Strukturen in der Bildungslandschaft zu etablieren.
	Antragsteller Vorname: Mareike 
	Antragsteller Vorname 1: Klauenflügel (IGS Herder)
	Antragsteller Vorname 2: Wittelsbacherallee 6-12 
	Antragsteller Vorname 3: Frankfurt
	Antragsteller Vorname 5: 069 212 35334
	Antragsteller Vorname 6: Mareike.Klauenfluegel@stadt-frankfurt.de
	Antragsteller Vorname 4: 60316
	Antragsteller Vorname 7: Sabine 
	Antragsteller Vorname 8: Krämer (Charles Hallgarten Schule)
	Antragsteller Vorname 9: Am Bornheimer Hang 10
	Antragsteller Vorname 10: Frankfurt 
	Antragsteller Vorname 11: 069 212 77010
	Antragsteller Vorname 12: s.kraemer@stadt-frankfurt.de
	Antragsteller Vorname 13: 60386
	Antragsteller Vorname 21: Michaela 
	Antragsteller Vorname 22: Heidlas-May 
	Antragsteller Vorname 23: Spohrstr. 50 
	Antragsteller Vorname 24: Frankfurt 
	Antragsteller Vorname 25: 0163 686 1766
	Antragsteller Vorname 26: kontakt@werklabor.com 
	Antragsteller Vorname 27: 60318
	Projettitel 10: Bewegte Begegnung - Inklusion gestalten


